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„BälmerWikinger“ hielten Konkurrenz in Schach
Von Peter D. Wagner

Unterbalbach.Sehr guteTeilnehmer-
und Besucherzahlen sowie beste
Stimmung vermochte auch in die-
sem Jahr das Wikinger-Schach-Tur-
nier in Unterbalbach zu verzeich-
nen, das nach Corona bedingter
Zwangspause erstmals wieder seit
Juli 2019 durch den örtlichen Rad-
fahrerverein (RV) All Heil 04 veran-
staltet wurde.
Beim Wikinger-Schach – vor al-

lem international auch „Kubb“ ge-
nannt –handelt es sichumeinWurf-
sportspiel auf Rasen, das sowohlGe-
schicklichkeit als auch Teamgeist
und Absprachen bezüglich der
Spielstrategie erfordert. Auf einem
fünf Meter (Grundlinie) breiten und
acht Meter (Seitenlinie) langen
Spielfeld tretenzweiTeamsgegenei-
nander an, die nach den Wikinger-
Schach-Spielregeln für das Bälmer-
Ortsmeisterschaftsturnier aus je-
weils mindestens drei Teilnehmern
bestehen, wobei pro Spielsatz zu-
gleich höchstens drei Spieler einge-
setzt werden dürfen.
Jede Spielpartei erhält fünf Spiel-

figuren („Kubbs“), die gleichmäßig
auf der Grundlinie verteilt und spä-
ter nach bestimmten Regeln in der
generischen Hälfte aufgestellt wer-
den. Zudem wird eine Königsfigur

Radfahrverein: Team holte beim Wikinger-Schach-Turnier zum dritten Mal den Sieg. Sowohl gute Besucher- als auch Zuschauerresonanz

im Zentrum der Mittellinie positio-
niert. Von der eigenen Grundlinie
aus geht es für dieMitspieler darum,
mit Wurfhölzern die gegnerischen
Kubbs umzustoßen. Ein Team hat
den Satz gewonnen, sobald es von
der eigenen Grundlinie aus alle
Kubbs imgegnerischenFeldundda-
nachebenfallsdenKönigumwirft. In
Unterbalbachwurdeauch indiesem
Jahr wieder pro Begegnung auf zwei
Gewinnsätze gespielt.
Diesmal nahmen bei dem „Bäl-

mer“ Ortsmeisterschaftsturnier –
dem seit Start im Jahr 2013 insge-
samt achten seiner Art – auf dem
Fest- und Freizeitgelände 20 Teams
mit Spielern zumeist aus Unterbal-
bach oder der näheren Umgebung
teil,was zugleichneben2018diebis-
lang höchste Teilnehmerzahl be-
deutete. Der Spielplan begann am
Nachmittag mit vier Vorrunden-
gruppen à fünf Mannschaften, die
nach dem Modus „jeder gegen je-
den“ ausgetragen wurden.

Turnierverlauf
Turniersieger und damit Unterbal-
bacher Ortsmeister wurden nach
2016 erneut die „Bälmer Wikinger“.
Die Equipemit Andreas Buchmann,
Wolfgang Neißendorfer und Peter
Schmid verlor zwar die erste ihrer
vier Vorrundenbegegnungen, quali-

fizierte sich jedoch danach mit drei
Siegen in Folge souverän – unter an-
deremmit einemSieg über den spä-
teren Finalgegner – für das Viertelfi-
nale und setzte sich ab da ebenfalls
überlegen sowie sogar ohne noch
jeglichen Satzverlust bis zum Tur-
niersieg durch. Zweiter wurde das
Team „Freiwillige Feuerwehr 1“ mit

den die „Sandkastenrocker“, die im
„kleinen Finale“ „Kapitän Balu und
Crew“mit 2:1 Sätzen auf den vierten
Rang verwiesen.
Bei aller Freude bei den Gewin-

nernderPartienunddenTurniersie-
gern standen sowohl der Spaß am
Spiel als auch am gemeinschaftli-
chen Feiern im Vordergrund. Das

galt ebenso fürdie vielenZuschauer,
die amNachmittag sowie am frühen
und späteren Abend zu Besuch wa-
ren.Unddies lagwiederumganzwe-
sentlich an der vom RV 04 erneut
sehr guten Organisation.

Gute Organisation
Die gute Stimmung ließen sich we-
der Teilnehmer noch Zuschauer
auch dadurch nicht nehmen, als es
am Abend während den Endrun-
denpartien unangekündigt und un-
erwartet teilweise etwas „nässelte“,
zumal sich der Regen bald wieder
verzogen hatte.
„Wir waren sehr froh, dass es

nachderCoronapauseheuerwieder
mit dem Wikinger-Schach-Turnier
weitergehen konnte, das sich inzwi-
schen zu einer festen Tradition im
Unterbalbacher Jahreskalender so-
wie als Alleinstellungsmerkmal in
der Region entwickelt und etabliert
hat“, resümierte Ortsvorsteher Jür-
gen Segeritz. „Besonders bemer-
kenswert ist, dass diese Veranstal-
tung immer wieder von junger Ge-
neration auf die Beine gestellt wird.
SowohldiepositivenResonanzenals
auch der hohe Zulauf von Teilneh-
mern und Besuchern spricht für die
ausgezeichnet gute Organisation“,
hob Jürgen Segeritz gleichsam er-
freut hervor.

Sven Bamberger, Christian Renner
undManuel Schwenkert, die ihre Fi-
nalniederlage am späten Abend ge-
gen die „Bälmer Wikinger“ jedoch
nicht nur sportlich absolut fair und
gratulierend hinnahmen, sondern
ihren Vizemeistertitel fast ebenso
fröhlich und ausgelassen feierten
wie ihre Kontrahenten. Dritte wur-

Das Wikinger-Schach-Turnier des Radfahrvereins All Heil 04 Unterbalbach auf dem Fest- und Freizeitgelände lockte wieder
zahlreiche Zuschauerinnenund Zuschauer an. BILD: PETER D. WAGNER

Stromnetz wird ausgebaut
Netze BW: Arbeiten dauern bis Ende des Jahres

bahnraststätte Ob der Tauber und
andererseits die avisierte Erweite-
rung des Industriegebiets Ob der
Tauber.
Mit den Arbeiten wurde Anfang

Juli begonnen. Neben den insge-
samt fast sechs Kilometer neuen
Mittelspannungskabeln werden
auch Glasfaserkabel für die zu-
kunftsträchtige Smart-Grit-Techno-
logie verlegt. Das Gesamtinvestiti-
onsvolumenbeträgt knappeineMil-
lion Euro. Die Inbetriebnahme der
Erdkabel ist – ein normaler Baufort-
schritt vorausgesetzt – für Ende des
Jahres geplant. Die Wiederherstel-
lung der Trasse und der Abschluss
von Restarbeiten werden sich je-
doch bis ins Frühjahr hinziehen.pm

Lauda-Königshofen.DieNetzeBWer-
weitert ihr Mittelspannungs-Netz
im Raum Lauda-Königshofen um
zwei neue Streckenabschnitte. Zwi-
schen dem Umspannwerk in Kö-
nigshofen und Marbach sowie im
weiteren Verlauf von Marbach bis
Gerlachsheim werden zwei neue
20 000-Volt-Kabel verlegt.
Für die Ortschaften Marbach,

Gerlachsheim und Grünsfeld mit
dem Industriepark Ob der Tauber
steht dann künftig mehr Leistung
bereit bei gleichzeitiger Verbesse-
rung der Versorgungssituation. Aus-
löser für diese sehr umfangreiche
Netzbaumaßnahme ist einerseits
derAuf-undAusbaueinesgroßenE-
Mobility-Ladeparks an der Auto-

heim ist amDienstag, 19. Juli, um
18.30Uhr am katholischenGemein-
dehaus in BadMergentheim.
AbfahrtmitPKWinUnterbalbachist
um 18.10 Uhr in der Ortsmitte.

Imkerfest
Heckfeld.Der Imkerverein Tauber-
grundrichtetamSonntag,17.Juliam
Lehrbienenstand bei Heckfeld ein
Imkerfest aus. Ab 11 Uhr wird eine
Bewirtung angeboten.

Wahlen beim VfB
Messelhausen.Die Jahreshauptver-
sammlung des VfBMesselhausen
findetamFreitag, 29. Juli, um20Uhr
im Sportheim statt. Neben den übli-
chen Regularien stehenNeuwahlen
an. Anträge undWünsche können
biszum18. JulibeidenVorsitzenden
schriftlich eingereicht werden.

Schatzsucherzeit abgesagt
Lauda-Königshofen.Der Schatzsu-
cherzeitgottesdienst für Familien
der Seelsorgeeinheit Lauda-Königs-
hofen wurde kurzfristig abgesagt.
Stattdessen wird wie gewohnt um
10.30 Uhr in der St. Jakobus-Kirche
eine Hl. Messe gefeiert.

Atempause
Lauda /Oberlauda.Die nächste
„Atempause auf dem Friedhof“ fin-
det amDienstag, 19. Juli, um 19.15
Uhr auf dem Bergfriedhof in Lauda
und auf dem Friedhof in Oberlauda
statt, jeweils am Kreuz.

Treff der Kolpingsfamilie
Unterbalbach. Treffpunkt zum
gemeinsamen Abendbummelmit
der Kolpingsfamilie BadMergent-

„Tempele“ zuderAufführung „Alice
imWunderland“. Auch hierfür müs-
sen die Karten in den nächstenTa-
gen bereits bestellt werden. Die
Anmeldefrist konnte noch einmal
verlängert werden. Der endgültig
letzte Termin für die Anmeldung ist
nun der Sonntag, 17. Juli unter Tele-
fon09343/1577.AbfahrtanderSpar-
kasse Lauda am 30. Juli ist um 18.30
Uhr;dieKostenfürFahrtundEintritt
werden im Bus kassiert.

SVK zieht Bilanz
Königshofen.Die Jahreshauptver-
sammlung des SV Königshofen fin-
detamFreitag,15. Juli,um20Uhr im
Sportheim statt. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den üblichen
Regularien auch Ehrungen. Zahlrei-
ches Erscheinen derMitglieder ist
erwünscht.
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TV-Gymnastik am Vormittag
Königshofen.Die Frauen der TV-
Gymnastikgruppe am Vormittag
treffen sich am Freitag, 15. Juli, um
9.30Uhr anderTVHalle zumKneip-
pen.

Sitzung des Ortschaftsrats
Marbach.Der Ortschaftsrat tagt am
Freitag, 15. Juli, um 20 Uhr im gro-
ßen Saal der Turnhalle des TSV. Auf
derTagesordnungsteht:Begrüßung;
Vorschläge für den Haushaltsplan
2023; Fragen, Anliegen, Hinweise
der Bevölkerung; Sonstiges.

Theaterbesuch
Lauda.Der zweite Theaterbesuch
des Heimat- und Kulturvereins
LaudaindiesemJahr führtamSams-
tag, 30. Juli nach Niederstetten ins

Mühlkanalfest
mit Schlauchbootrallye

22.–24. Juli 2022
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Esser’s

Freitag, 22. 7.
21.00 Uhr Open Air mit „The Unknown Heroes“,

Vorband „Smash”

Samstag, 23. 7.
12.00 Uhr Schlauchbootrallye und Festbetrieb
20.00 Uhr Stimmungsparty mit DJ Klaus, gegen 21 Uhr

Siegerehrung der Schlauchbootrallye

Sonntag, 24. 7.
11.00 Uhr Frühschoppen und Mittagessen
14.00 Uhr Familiennachmittag mit Kinderprogramm
17.00 Uhr Entenrallye

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG online auf themenwelten.fnweb.de

Spaß und Spiel am Mühlkanal
wollen ist das Tauberufer ent-
lang der Rallyestrecke gut be-
gehbar. Ab 20 Uhr startet dann
die Stimmungspartymit Sieger-
ehrung und im Anschluss wird
DJ Klaus für Stimmung sorgen.
Der Sonntag steht ganz im

Zeichen der Familien. Mit der
Kinderspielstraße und der jedes
Jahr mit Spannung erwarteten
Entenrallye ist Abwechslung
vorprogrammiert.Fürdas leibli-
cheWohl ist bestens gesorgt.

chenendes, der Schlauchboo-
trallye: Das Schöne daran: Jeder
kannmitmachen. Dabei sein ist
ganz einfach: fünf Personen an-
melden, einsteigen und los
geht‘s. Jedes Team wird mit ei-
ner Urkunde belohnt, die drei
Erstplatzierten in jeder Start-
gruppe erhalten einen Pokal.
Die Anmeldungen können von
11.30 bis 14 Uhr am Ziel entge-
gengenommen werden. Für
alle, die als Zuschauer anfeuern

Impfingen.DieDLRG Impfingen
lädt vom Freitag, 22., bis Sonn-
tag, 24. Juli, zum35.Mühlkanal-
fest mit Schlauchbootrallye ein.
Das Mühlkanalfest startet mit
einem Auftritt der Live-Band
„The Unknown Heroes“. Die
Nachwuchsband „#smash“ gibt
vorher ihr Können zum Besten.
Frühe Anreise lohnt sich, bis 21
Uhr kostet der Eintritt nur vier
Euro.WeitergehtesamSamstag
mit dem Höhepunkt des Wo-


